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Bergunfall am Riemer See: Feuerwehr
rettet verletzten Konzertbesucher

Einsatz am Riemer See: Feuerwehr rettet verletzten Mann
nach Sturz beim Adele-Konzert. Details zur dramatischen

Rettung.

München (ots)

Am Freitagabend, dem 23. August 2024, kam es am Riemer See
zu einem unglücklichen Vorfall, der die Kräfte von Feuerwehr
und Rettungsdienst in Alarm versetzte. Eine Menschenmenge
hatte sich versammelt, um ein Konzert von Adele in der Ferne zu
verfolgen, als ein 30-jähriger Mann im schwierigen Gelände des
Rodelberges stürzte und sich erheblich verletzte.

Die Situation entwickelte sich schnell zu einem Notfall. Nachdem
der Mann umgeknickt war und nicht mehr imstande war,
eigenständig aufzustehen, wurde sofort ein Notruf an die
Integrierte Leitstelle gesendet. Die zentrale Alarmierung sorgte
dafür, dass umgehend ein Rettungswagen in Bewegung gesetzt
wurde, um dem Verletzten zur Hilfe zu kommen.

Einsatz von Feuerwehr und Rettungsdienst

Die Rettungskräfte stießen schnell auf das Problem der
schwierigen Erreichbarkeit des Patienten. Die Besatzung des
Rettungswagens kam so weit wie möglich mit dem Fahrzeug in
die Nähe des verletzten Mannes. Doch die Rettungssituation
gestaltete sich als weitaus komplexer als zunächst
angenommen. Es wurde schnell klar, dass eine einfache
Bergung des Mannes ohne zusätzliche Unterstützung nicht
möglich sei. Daher riefen die Rettungsdienstmitarbeiter sowohl
einen Notarzt zur Schmerzbehandlung als auch die Feuerwehr



zur Unterstützung an.

Die Feuerwehr reagierte zügig und setzte die Drehleiter ein, um
die Einsatzstelle angemessen auszuleuchten. Ihre Maßnahmen
waren entscheidend für die Sicherheit und die effiziente
medizinische Versorgung des Verletzten. Nach der
erforderlichen medizinischen Behandlung wurde der Mann
vorsichtig in eine spezielle Schleifkorbtrage gehoben, die für den
Transport in schwierigem Gelände gedacht ist.

Die Kombination der Bemühungen von Feuerwehr und
Rettungsdienst zeigte sich als essentiell. Schritt für Schritt
brachten die Einsatzkräfte den Verletzten sicher den abfallenden
Hang hinunter, bis sie den Fahrweg zum Rettungswagen
erreichten. Trotz der schwierigen Umstände wurde die Rettung
in angemessener Zeit durchgeführt.

Mit einer Beinverletzung, die im weiteren Verlauf medizinisch
behandelt werden musste, wurde der 30-Jährige schließlich in
eine Münchner Klinik transportiert. Dies verdeutlichte nicht nur
die Herausforderungen bei Einsätzen in unwegsamem Gelände,
sondern auch die Wichtigkeit der Zusammenarbeit
verschiedener Rettungsdienste, um einen effektiven
Notfallservice zu gewährleisten.

Wichtige Lektionen aus dem Vorfall

Dieser Vorfall am Riemer See unterstreicht die Gefahren, die bei
Freizeitaktivitäten in natürlichen Landschaften bestehen können.
Viele Menschen unterschätzen oft die Risiken, die mit
unwegsamem Gelände verbunden sind. Die Kombination von
festlicher Stimmung bei einem Konzert und dem Wunsch, dies
aus einer besonderen Perspektive zu erleben, kann in
gefährliche Situationen umschlagen.

Die Anwendung von speziellen Rettungsgeräten, wie der
Schleifkorbtrage, und die Kompetenz der Einsatzkräfte sind von
großer Bedeutung bei solchen Rettungseinsätzen. Sie zeigen,
dass auch in heiklen Situationen schnelle Entscheidungen und
präzise Teamarbeit zum Erfolg führen können. Die effiziente
Reaktion der Feuerwehr und des Rettungsdienstes bewies, wie
gut diese oft als selbstverständlich angesehenen Prozesse
organisiert sind und wie wichtig es ist, im Ernstfall vorbereitet zu
sein.

In Anbetracht dieses Vorfalls wird deutlich, dass sowohl



Besucher von Erholungsgebieten als auch Veranstalter von
Events sich der Risiken bewusst sein sollten. Die Möglichkeit von
Verletzungen, insbesondere in unwegsamen Geländen, isoliert
oder abseits von medizinischen Einrichtungen, ist eine Realität,
die immer berücksichtigt werden muss.

Der Einsatz von Rettungskräften

Die Unterstützung durch verschiedene Rettungsorganisationen
ist in Deutschland unerlässlich. In der beschriebenen Situation
am Riemer See zeigten Feuerwehr und Rettungsdienste ihre
Fähigkeit zur effektiven Zusammenarbeit in einer Notsituation.
Die Feuerwehr München hat in den letzten Jahren zahlreiche
Einsätze moderiert, bei denen schnelle Entscheidungen und
Teamarbeit von größter Bedeutung sind.

In den meisten Fällen, in denen Personen in unzugänglichen
Bereichen wie Berghänge oder steile Gelände geraten, wird eine
interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Feuerwehr,
Rettungsdienst und oftmals auch der Bergwacht nötig. Dies
kann besonders entscheidend sein, wenn die verletzte Person
nicht alleine transportiert werden kann, wie im Fall des
30-Jährigen, der als schwer verletzt galt.

Statistiken zu Rettungseinsätzen in
Deutschland

Laut dem Deutschen Feuerwehrverband (DFV) haben die
Feuerwehr und Rettungsdienste im Jahr 2022 über 1,5 Millionen
Einsätze in Deutschland durchgeführt. Ein erheblicher Teil dieser
Einsätze umfasst medizinische Notfälle, einschließlich Unfälle,
bei denen eine schnelle medizinische Versorgung erforderlich
ist. Insgesamt wurden bei diesen Einsätzen mehr als 3 Millionen
Menschen behandelt.

Zusätzlich zeigt eine Studie des Statistischen Bundesamtes,
dass im Jahr 2022 die Anzahl der Rettungseinsätze in ländlichen
Gebieten um 12 % gegenüber dem Vorjahr gestiegen ist. Dies
könnte teilweise auf die zunehmende Anzahl von Outdoor-
Aktivitäten und eine erhöhte Sensibilisierung für die Gefahren im
Gelände zurückzuführen sein.

Politische und gesellschaftliche
Rahmenbedingungen



Die öffentliche Sicherheit und die Notfallvorsorge in Deutschland
sind sowohl politisch als auch gesellschaftlich von hoher
Bedeutung. Die steigende Zahl von Outdoor-Aktivitäten erfordert
ein umsichtiges Notfallmanagement und Investitionen in
Ausbildung und Ausrüstung der Rettungskräfte. Eine Initiative
der Bundesregierung zur Verbesserung der Notfallversorgung
zielt darauf ab, die Reaktions- und Versorgungszeiten in
ländlichen und bergigen Regionen zu optimieren.

Auf kommunaler Ebene gibt es Bestrebungen, den öffentlichen
Zugang zu Rettungsdiensten zu verbessern, was durch
regelmäßige Schulungen und Brandeinsätze unterstützt wird.
Diese Maßnahmen tragen dazu bei, dass nicht nur die
Einsatzkräfte besser vorbereitet sind, sondern auch die
Bevölkerung für den Umgang mit Notfällen sensibilisiert wird.
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